
 
 

 

 

 

 

Im Institut für Soziale Arbeit, Bildungs- und Sportwissenschaften (ISBS), 

Arbeitsbereich Sozial- und Erziehungswissenschaften, der Hochschule Vechta ist 

im Rahmen des vom DAAD „Programm zur Förderung der Integration ausländi-

scher Studierender (PROFIN)“ unterstützten Projektes „Migration und Studium – 

Kompetenzen, Ressourcen und Herausforderungen“ eine Stelle zu besetzen als 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin/ 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Entgeltgruppe 13 TV-L / 0,5 

Die Stelle ist befristet für die Zeit vom 01.08.2010 bis zum 31.07.2012. Der Dienst-

ort ist Vechta. Die Besetzung erfolgt vorbehaltlich zur Verfügung stehender Mittel. 

Stellenprofil:  
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber hat die Projektaufgaben der wissenschaft-
lichen Begleitung im o.g. Projekt zu koordinieren, die Maßnahmenevaluation 
vorzubereiten, durchzuführen und auszuwerten und sich aktiv in die Ergebnisveröf-
fentlichung und Präsentation einzubringen. Hierfür ist u.a. mit Unterstützung von 
Verwaltungskräften eine Datenbasis vorzubereiten und unter Einbeziehung Studie-
render (z.B. im Rahmen von Lehrforschungsprojekten) mittels Befragungen Aus-
sagen über das Kompetenz- und Bedarfsprofil Studierender mit Migrationshin-
tergrund der Vechtaer Universität zu erstellen.  

Die Möglichkeit zur Promotion ist gegeben und erwünscht. 

Ihre Aufgaben: 
� Koordination der wissenschaftlichen Begleitung 

� Aufbereitung des Forschungsstandes zum Thema Studium und Migration 

� Aufbereitung von Daten zur Präsenz von Studierenden mit Migrationshin-
tergrund an der Hochschule Vechta 

� Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Erhebungen zum Kompe-
tenz- und Bedarfsprofil Studierender mit Migrationshintergrund 

� Vorbereitung, Durchführung und Auswertung der Evaluation zu implementie-
render Projektmaßnahmen  

Qualifikationsprofil: 
� Abgeschlossenes Hochschulstudium vorzugsweise in Psychologie, Sozialwis-

senschaften, Soziologie, Pädagogik 

� Erfahrungen in der Anwendung quantitativer und qualitativer Evaluations- und 
Sozialforschung bei Einsatz von Excel, SPSS und MAXqda  

� Vertieftes Wissen in den Themenfeldern Migration, Integration und Internatio-
nale Hochschule sowie  

� Bereitschaft und Fähigkeit zur eigenständigen wissenschaftlichen Arbeit inklu-
sive dem sicheren Verfassen von Berichten sowie Bereitschaft und Fähigkeit, 
sich in neue Themengebiete einzuarbeiten 

� Engagement, Team-, Koordinierungs-, Selbststrukturierungs- und interkulturelle 
Kommunikationsfähigkeit 

� Didaktische Fähigkeiten im Umgang mit und der Anleitung von Studierenden  

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: Prof. Dr. Yvette Völschow, 

Tel.: 04441 15-536, E-Mail: yvette.voelschow@uni-vechta.de. 

Hochschulprofil:  
Die Hochschule Vechta ist eine wissenschaftliche Hochschule des Landes Nieder-
sachsen. Sie ist dem Kreis der Universitäten zugeordnet und erfüllt die entspre-
chenden Aufgaben. 
Mit 3.400 Studierenden und einem wirtschaftlich starken Umfeld im Nordwesten 
Niedersachsens bietet die Hochschule Vechta attraktive Arbeits- und Lebensbe-
dingungen. Umfassende Bologna-Reformen haben den Modernisierungsprozess in 
den vergangenen Jahren begleitet und die Grundlagen geschaffen für eine erfolg-
reiche Entwicklung des Universitätsstandorts Vechta.  
Weitere Informationen unter www.uni-vechta.de. 

Die Hochschule strebt einen höheren Anteil von Frauen am Personal an. Deshalb 
sind Bewerbungen von Frauen besonders willkommen und werden in Arbeitsberei-
chen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, bei gleichwertiger Qualifikation mit 
Vorrang berücksichtigt. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
unter Angabe der Kennziffer 10/20/ISBS bis zum 31.05.2010 an die Präsidentin 
der Hochschule Vechta, Postfach 1553, 49364 Vechta. 
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